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Italien und Frankreich
Die Stimmung zwischen den beiden romanischen Staa

ten ist gegenwärtig eine stark gereizte und die jüngsten
Vorgänge in Rom tragen in nicht geringem Grade dazu
bei die Trennung mehr und mehr zu erweitern Eine
innigere Verbindung zwischen Frankreich und Italien hat
es allerdings nur selten gegeben und die Weltgeschichte
lehrt uns an der Hand langwieriger Kriege daß wir es
in dem Zusammenhalt der romanischen Race lediglich mit
einer leeren Phrase zu thun haben Freilich hat Italien
unter Napoleon des III Beihülse die ersten Schritte zu
seiner politischen Einigung gethan diese Schritte haben
aber auch Frankreich einen Gewinn gebracht den man
jenseits d r Grenze immer noch nicht verschmerzen kann
Das Abtreten des alten Stammlandes der Sardinischen
Monarchie des Herzogtbums Savoyen durch den Ber
trag vom 24 März 1860 an Frankreich hat der Freund
schaft einen starken Stoß versetzt den man um so mehr
fühlt als die späteren Eroberungen Venetien und Rom
ohne jede Gegenleistung gemacht wurden Die Kriege
von 1866 und 70 erwiesen sich für das nationale Italien
äußerst günstig und haben in der Bevölkerung den An
schluß an das Bündniß mit Oesterreich und Deutschland
vorbereitet Die französische Republik hat in jüngerer
Zeit vorzüglich durch ihre Politik im Norden Afrikas
Italien wenig Segen gebracht und dort fühlt man durch
aus kein Bedürfniß mit dem republikanischen Nachbarn
gemeinsame Sache zu machen Allerdings giebt es
radikale Schwärmer noch genug welche unterstützt von
ultramontanen Aristokraten die Einigung der lateinischen
Race erstreben ihre mit vielem Pomp in Scene gesetzten
Machinationen sind aber bisher immer im Sande ver
lausen Der gesunde politische Sinn hat die Oberhand
gewonnen und die nationale Empfindung ist zu kräftig
geworden um folch billigen Verlockungen ein geneigtes
Ohr zu leihen Eigenthümlich ist es nun wie das re
publitanische Frankreich gleichsam die Rolle des dritten
Napoleon übernommen und sich zum Schutz und zur
Stütze des Vatikan ausgeworfen hat dem bis jetzt das
Leben in Rom nicht allzuschwer gemacht wurde Daß der
König in Rom neben dem Papst seinen Wohnsitz hat
kann ihm wohl nach der Einigung des Staates nicht
untersagt werden nnd daß die Italiener ihn dort mit
Freuden begrüßen ist nach der geschichtlichen Entwickelung
durchaus folgerichtig Wie aber französische Pilger frei
lich noch sehr jugendliche auf den Gedanken kommen das

italienische Königshaus zu Rom in empörendster Weise

zu beleidigen dürfte schwerer zu erklären sein Es liegt
hierin eine Feindschaft gegen die einigende Ausbildung Italiens
wie sie übler nicht zum Ausdruck kommen konnte In
Parts fpielt man die Erstaunten über den Sturm den
die Flegeleien der französischen Pilger in Italien erregt
haben ohne sich zu überlegen daß die Bedeutung der
Frage eine immer lebendige ist Wie würde msn an der
Seine bei einem ähnlichen Falle gerast haben Auch die
Schmeicheleien welche französische Regierungsleute bei der
Enthüllung des Garibaldi Denkmals in Nizza dem Nach
barvolke gesagt haben können den Zwiespalt nicht aus
gleichen Ist doch überhaupt die Errichtung des Denk
mals in Italien mit sehr getheilten Empfindungen begrüßt
worden Der Geburtsort des größten national italieni
schen Helden ist jetzt französisch und unter französischer
Aegide wird er jetzt dort gefeiert Wahrlich Italien hätte
besseren Grund den Verlust dieser alten Landestheile zu
betrauern als Frankreich den Verlust von Elsaß Lothringen
Hier sind ursprünglich deutsche Lande wenn auch nach
Jahrhundert langem Besitz Frankreichs an Deutschland
zurückgefallen während Italien seinen alten Stammbesitz
aufgeben mußte und zwar in friedlicher Uebereinkunit
Wie ruhig hat aber der französische Staat diese Gebiete
in sich ausgenommen und wie würde er in edler Entrü
stung ausflammen wenn man von italienischer Seite die
Frage der Rückgabe einmal ernstlich stellen wollte Man
hat also in Paris guten Grund die Höflichkeit Italien
gegenüber nicht außer Augen zu setzen und dessen natio
nales Bewußtsein durch eine allzukräslige Parteinahme für
das Papstthum nicht zu verletzen Die französische Republik
besitzt keinen Grund die Geschäfte für den Vatikan in all
zueifriger Weise zu besorgen und wenn sie vor den Ab
wegen ihrer ersten Schwester am Ende des vorigen Jahr
hunderts bewahrt geblieben ist soll sie sich wohl hüten
solche nach der entgegengesetzten Seite einzuschlagen Die
geistlichen Berather haben die gallischen Geschicke nur im
mer in ihrem eigensten Interesse geleitet und dem Volke
als solchen sind die Vortheile niemals zum Nutzen aus
gejchlagni Mag man sich also davor hüten von Neuem
eine Periode zu eröffnen welche zu keinem Resultate aber
sicherlich zu einer argen Verfeindung mit dem benachbarten
national kräftig empfindenden Italien führen wird Die
gegenwärtig daselbst herrschende Erregung hat den Ultra
montanen aller Länder gezeigt daß die römische Frage
für immer abgethan ist und daß an eine Wiederherstellung
der weltlichen Herrschaft des Papstes nicht gedacht wer
den kann so lange noch ein König in Rom seine Krone
trägt

Deutschland
Berlin 7 Oktober Die Genesung des im letzten

Manöver schwer gestürzten bisherigen Adjutanten des
Gardekorps jetzigen etatsmäßigen Stabsoffiziers des 15
Husarenregiments Majors von Gersdorff ist
jetzt soweit vorgeschritten daß die vollständige Herstellung
in einigen Monaten erwartet werden kann Major von
Gersdorff befindet sich in Rostock in Pflege

Ueber die in Aussicht stehendenparlamentarischen
Aufgaben insonderheit die Etats entnehmen wir einer
Berliner Zuschrift der Münchener Allgemeinen Zeitung
Folgendes Die Einzeletats sollen mit Ausnahme des
Militär und Marineetats fast sämmtlich bereits fertig
gestellt und mehrere von ihnen auch schon gedruckt sein
so daß ihre Vorlage nach Wiederaufnahme der Thätigkeit
des Bunvesraths unverzüglich erfolgen kann Es ist
nicht zu erwarten daß die Etats abgesehen von den
beiden genannten erhebliche Mehrforderungen gegen das
Vorjahr aufweifen werden Aber auch hinsichtlich des
Militär und des Marineetats sollen nach Aeußerungen
Solcher die darüber unterrichtet zu sein Pflegen die in
der Presse verbreiteten Gerüchte weit übertrieben sein
Beim Wiederzusammentritt des Reichstags soll sofort der
Gesammtetat zur Vorlage gelangen und es wird er
wartet daß die Berathungen desselben die nach Lage
der Sache wohl weniger umfangreich sein werden als in
früheren Jahren zum größten Theil so zeitig beendigt
sein werden daß dem nach Neujahr zu berufenden preu
ßischen Landtag hinreichend Raum zur Erledigung seiner
Aufgaben geboten fein wird Im Allgemeinen hofft man
für beide parlamentarische Körperschaften auf wesentlich
ruhige und rein sachliche Verhandlungen namentlich da
in sozialpolitischer Hinsicht vorläufig ein Stillstand in
der Gesetzgebung für angezeigt erachtet wird um zu
nächst die Wirkungen der bisher erlassenen in die so
zialen Verhältnisse tief eingreifenden Gesetze zu erproben

R I Berlin 7 Oktober Li leoisti denkt
die Germai ia nach guter alter Jesuiten moral Jetzt
endlich nach vierzehn Tagen findet das leitende Blatt
des Centrums sich bewogen auf uniern Vorwarf daß die
nltramontanen Stimmen bei den badischen Landiagswahlen
in Mannheim für den Sozialdemokraten zur praktischen
Illustration der hohen Verdienste der katholischen Kirche
um die Bekämpfung der Umsturzpartei abgegeben worden
einige Worte zu erwidern Das klerikale Blatt bezeichnet
diese Beschuldigung als Lüge und Verleumdung hält es
aber dabei doch selbst schon für möglich daß einzelne

Machdruck verboten

n Ein tragisches Geheimniß
Krimmalgeschichte von I Hawthorne

Nach Mittheilungen des Inspektors der Geheimpolizei
von Newyork

Warum nicht gar rief der Inspektor Mir ist
wenigstens noch nie ein Verbrechen vorgekommen bei dem

icht irgend ein verdächtiges Anzeichen zurückgeblieben wäre
Nur sind wir nicht immer scharfsinnig genug es zu be
merken Das soll kein Tadel für Sie fein, fuhr er fort
als der andere beschämt zu Boden sah Sie haben
Ihre Sache gut gemacht sehr gut Sie werden
jedoch zugeben daß der Mord nicht ganz ohne Werkzeug
verübt worden sein kann

Ja aber sie haben den Revolver mitgenommen
Dafür aber etwas anderes dagelassen

Schleppfuß sah fragend auf Und das Ware
Die Kugel

Die Kugel Ja aber
Nun wo sie ist
A des Toten Brust Mthlich
Das erste ist also ihren Besitz zu kommen
Und Sie mein

konmn UHel müssen wir zur Pistole gelangen
AIs Gchl chpsuß schon den Mund zu einer Erwiderung

bffnete wÄrde er durch ein Klopsen an der Thür unterbrochen
Ein Beamter brachte ein Telegramm und legte es auf den
Tisch

Der Inspektor öffnete das Couvert Beim Lesen der
Depesche z g er die Augenbrauen iu die Höhe und stieß
ein leisen Mff aus

Das geht schnell sagte er sie meinen sie schon
zu hab M

Er reichte Schleppfuß das Telegramm hm daß dieser
begi Aig ergriff Er las wie folgt

John H Brady 23 Jahr Geburtsort Vereinigte
Staaten James Dohle 30 Jahr Geburtsort Vereinigte

Staaten Michael Crogan 23 Jahr Geburtsort Ver
einigte Staaten festgenommen unter Verdacht des Hanter

Mordes John H Brady wiedererkannt
So hatten Sie doch recht, sagte Schleppfuß seufzend
Allem Anschein nach, lächelte der Inspektor und

die geheimnißvoll Angelegenheit wäre somit sehr schnell
und leicht erledigt Ein derartiger Erfolg ist jedoch un
gewöhnlich es kann sich immer noch herausstellen daß
ein Irrthum obwaltet

Schleppfuß hätte fast gerufen Hoffentlich Er be
zwäng sich jedoch rechtzeitig Es wird wohl zweckmäßig
sein wenn ich noch eisen Rundgang mache, sagte er

Der Inspektor nickte zustimmend woraus der andere
seinen Hut ergriff und h nausschlürfte

Viertes Kapitel
Irrlichter

John H Brady war nebst Mi nderen unter Verdacht
der Betheiligung an Haniers Ermordung festgenommen
worden Einer der französischen Kostgänger hatte ihn er
kannt als zu dem liederlichen Kleeblatt gehörig das am
vergangenen Abend um 9 Uhr den Diebstahlsversuch ge
macht So standen die Sachen am 30 Dezember um
Mittag Die Morgenzeitungen des nächsten Tages ent
hielten eine ausführliche Beschreibung der Verhaftung
nebst einer Lobrede aus die Schnelligkeit und Umsicht der
Polizei

Brady behauptete j doch von Anfang an aus allen
Kräften er habe noch nie einen Mord begangen nnd am
aKerwenigsten den ihm zur Last gelegten Zum Beweis
dafür gab er an er fei zu jener Z U eine halbe Meile
von dem Schauplatz entfernt gewesen Im Madison
Square Garten war ein großer Wettlaus mit Preisver
theilung angekündigt er habe sich früh am Ne /Mag
dahin aufgemacht und sei die ganze Nacht fortgeblieben

Er wollte also wie der technische Ausdruck lautet sein
Alibi beweisen

Aber niemand glaubte ihm Der hochgewachsene breit
schulterige Bursche hatte zwar ein offenes Kindergesicht
doch wußte man daß er nächtliches Herumstreifet in schlechter

Gesellschaft liebte auch sah er unruhig und verstört aus
Der Franzose hatte ihn erkannt und was seine Sache
noch verschlimmerte seine Mutter war aus die Nach
richt von seiner Festnehmung hin jammernd und weinend
nach dem Polizeiamt gekommen Ihr Sohn schluchzte sie
sei kein Mörder er könne keinem Thier ein Leides antbun
am Abend des 29 Dezember sei er um 10 Uhr zu Hause
gewesen und habe bis zum nächsten Morgen ruhig uns
friedlich im Bett geschlafen

Offenbar konnten die Alibis nicht beide mit der Wahr
heit übereinstimmen man hielt daher keines für glaub
würdig Die Aussage der Mutter war jedenfalls erfunden
denn hätte Brady die Nacht zu Hause und im Bette ver
bracht würde er schwerlich die Geschichte vom Madison
Sqsare Garten ersonnen haben

Nein Brady glhorte offenbar zu den Gaunern war
er auch nicht selbst der Mörder so mußte er doch angeben
können wer die That verübt hatte Eben sollte die
gerichtliche Totenschau mit Haniers Leichnam vorgenommen

werden als Frau Brady die Mutter den hiermit betrauten
Beamten zu sprechen verlangte Sie versicherte abermals
daß sie von der Unschuld chres Sohnes fest überzeugt sei
und erklärte dann ihre Angabe er hätte die Nacht M
Hause geschlafen für falsch Im ersten Schrecken habe sie
die Lüge gesagt doch ihr Gewissen ließ ihr keine Ruhz
Sie bekannte daß sie nicht wisse wo ihr Sohn in der
Nacht gewesen und ihre Ueberzeugung von seiner Unschuld
beruhe nur auf ihrer Kenntniß seines Charakters und seiner
Gemüthsart

Der VesMe ein hunmmr Mann sah sich durch dies
Geständnis in eine peinliche La e versetzt Frau Brady
hatte mit der falschen Aussage nicht nur ihres Sohnes
Sache noch um vieles verschlimmert sondern sich selbst
verdächtig gemacht so daß es angezeigt schien sie in Haft
zu behalten Als ihr dies verkündet wurde gerieth die
unglückliche Frau vollständig außer sich auf weiteres Be
fragen erfuhr man daß sie zu Hause eine todtkranke Tochter
habe die ohne andere Pflege fei Was sollte aus dieser
werden wenn der Sohn wegen Mordes die Mutter wegen
falschen Zeugnißes im Gefängniß saß Der Beamt



Ultramontane sozialdemokratisch gestimmt hätten Wo in
aller Welt sind denn die anderen ultramontanen Stimmen
geblieben Der Wahlkreis Mannheim zählt nahezu ebenso
viel katholische wie protestantische Wähler und trotzdem
sind abgesehen von wenigen demokratischen nur national
liberale und soztaldemokratische Wahlmänner gewählt wor
den Daß Katholiken welche die Germania als solche
anerkennt für einen Natisnalliberalen gestimmt haben
könnten wird sie doch selbst nicht glauben daß sie sich
in größerer Zahl der Wahl enthalten hätten dagegen
spricht die Ziffer der Wahlbetheiligung Also hibeu sie
sozialdemokrattsch gewählt was uns auch von vornherein
nicht in Verwunderung gesetzt hat weil wir es bereis in
zahlreichen Fällen erlebt haben wo es galt den National
liberalen eins zu versetzen Und nun wollen wir die
Germania in ihrem Bedauern über diesen sozialdemo

kratischen Sieg und in ihrer ferneren ersprießlichen Be
kämpfung der Umsturzbestrebungen nicht Wetter stören

X I 0 Berlin 7 Oktober Die Reich stags
ersatzwahl im Wahlkreise Stolp Lauenburg
an Stelle des bisherigen Vertreters Staatsminister a D

v Puttkamer findet am 20 Oktober statt Der Wahl
kreis war ununterbrochen konservativ vertreten Bet der
letzten Wahl wurden 10522 konservative 5923 deutsch
freisinnige und wenige zersplitterte Stimmen anderer Par
teien abgegebsn Auch jetzt wird den Konservativen das
Mandat nur durch die Deutschfreisinnigen einigermaßen
bestritten

Berlin 7 Oktober In letzter Zeit wird in der
Tagespresse vielfach die Frage erörtert ob der Kolo
nialrath demnächst berufen werde um über die Ver
hältnisse in Ostafrika zu berathen speziell über Maß
nahmen welche gegen die Wahehe denen jüngst das
Zelewsky sche Expeditionskorps zum Opfer gefallen ist
einzuleiten wären Diese Erörterunzen beruhen auf der
Annahme daß ein Zweifel darüber bestehen könne ob
eine Züchtigung der Wahehe thunltch oder unthunlich fei
und im bejahenden Falle iu welchem Umfange und in
welcher Weise die Ausführung zu erfolgen habe Diese
Annahme muß aber als grundirrig bezeichnet werden
Eine Angelegenheit wie die vorliegende kann einem Be
rathungskörper wie dem Kolontalrath nicht unterworfen
werden weil ein Verbrechen zu sühnen oder einen Auf
stand niederzuwerfen eine umgängliche Pflicht der Kolo
ntalverwaltung ist Wollte die Verwaltung mit den
Maßnahmen welche zur Erlangung einer vollen Sühne
für das geschehene Verbrechen Gewähr leisten hintan
halten oder ihre Durchführung überhaupt in Frage stellen
fo würde man zu gewärtigen haben daß überall da wo
Zündstoff vorhanden ist in der Kolonie die Fackel des
Aufruhrs auflodern würde Es entspricht auch durchaus
der Praxis aus den Erfahrungen anderer Koloniallsnder
daß ein Aufstand wie der in Uhehe ausgebrochene fo
rasch wie möglich mit den erforderlichen Mitteln nieder
geworfen werde Der demnächst einzuberufende Kolonial
rath wird sich daher mit dieser Angelegenheit nicht zu
befassen haben

Danzig 6 Oktober Herr Geheimrath von Winter
unser früherer Oberbürgermeister und Ehrenbürger unserer
Stadt wird infolge seines leidenden Zustandes nicht mehr
als hier ansässig zu uns zurückkehren vielmehr seinen
dauernden Aufenthalt auf seinem Gute Gelen nehmen
auch ist sein hiesiges Grundstück bereits käuflich in andere
Hände übergegangen

gestattete der Frau natürlich unter Aufsicht nach Hause
zu gehen bis die Untersuchung beendet sei

Bei der Leichenschau ergab sich daß die Kugel den
Körper durchbohrt hatte und in den rechten Arm gedrungen
war Aus diesem wurde sie herausgeschnitten untersucht
und gewogen Sie paßte in einen 32 Kaliber Revolver
Schleppfutz der zugegen war betrachtete den kleinen Blei
klumpen mit regem Interesse Wenn er sprechen könnte

was würde er berichten Würde er todtbringend
für Brady sein wie er es für den starren Leichnam dort
gewesen

Fortsetzung folgt

Wissenschaft Kunst nnd Literatur
Eine interessante Spohr Reliquie wird demnächst zur

Veröffentlichung gelangen ein Walzer für Pianoforte der vor
25 Jahren von Moritz Hauptmann dem berühmten Kantor
der Leipziger Thomasschule nach dem Gedächtniß aufgeschrieben
worden ist Franz Häuser Spohrs Schüler und Hauptmanns
Freund hat ihn 1L09 von Gotha mitgebracht Das Werk das
in seiner ursprünglichen Form keinen rechten musikalischen Ab
schluß hatte ist mit einem regelrechten Schluß versehen worden
Während in allem Wesentlichen das Hauplmannsche Manuskript
Geltung behalten hat

Der von dem Göttinger Professor der Augenheilkunde von
Welz sür literarische Leistungen auf dem Gebiete der Augen
heilkunde gestiftete Preis dessen Zuerkenr ung der Deutschen
opthalmologilchen Gesellschaft zusteht ist für das nächste Tri
nnium dem Professor HiPPel in Königsberg i Pr als Aner
kennung sür seine Schrift über Hornhauttrübungen und deren
Behandlung zuerkannt worden Der jetzt noch in Göttingen
lebende Stifter des Preises Prof Robert v Welz war noch
Ende der 1340er Jahre in Paris mit Albrecht v Gräfe zu
sammengetroffen und von diesem damals bestimmt worden sich
der Augenheilkunde zu widmen Zum Dank für die Einwirk
ung Gräfe s auf seinen ihn so sehr befriedigenden Lebensberuf
stiftete Herr v Welz s Z den in Rede stehenden Preis

In diesen Tagen hat Herr I D Deljanow der russi
sche Minister der Vottsaufilärung die neuen Universitätskli
niken in Moskau besichtigt die zum größten Theil seinen Be
mühungen ihre Entstehung verdanken Er nahm dabei Gelegen
heit den Studenten der Medizin tüchtig den Text zu lesen
In längerer Rede setzte er ihnen auseinander ihre die medizi
nische Wissenschaft bringe die Gefahr mit sich die Seele zu
materialisiren Er empfahl ihnen als Gegengift sie auch mit
Idealen zu nähren Darum fahret fort die Grundlungen der
allgemeinen Bildung die ihr in den mittleren Schulen em
pfangen habt immer und immer zu befestigen Leset die großen

Wilhelmshaven 6 Oktober Heute sollte der
Hamburger Dampfer Aline Woermanu mit der für die
Schiffe der westafrtkanisch en Station Kreuzer Ha
bicht Kanonenbot Hyäne Fahrzeug Nachtigall und
Hulk Cyclop bestimmten Ablösung in Stärke von über
200 Mann den hiesigen Hafen verlassen An den Schleusen

hatte sich eine zahlreiche Menschenmenge eingefunden um
den auf 1 Jahr die Heimath verlassenden Verwandten
und Bekannten Lebewohl zu sagen Der Dampfer
wollte nach 4 Uhr den Hafen durch die alte Schleuse ver
lassen mußte jedoch wegen zu geringer Wassertiefe wieder
umkehren und nach der neuen Schleuse dampfen Da
auch hier der Wasserstand nicht hoch genug war blieb der
Dampfer in der Kammerschleuse liegen und wird voraus
sichtlich nach Mitternacht mit Hochwasser in See gehen
können Der schmucke Dampfer der Woermannlinie be
sorgt die Ueberfühlung dieses Transportes wahrscheinlich
zum letzten Mal da in Zukunft die Marineverwaltung
den Transport der Besatzung von der Heimath nach der
überseeischen Station übernehmen wird Wie verlautet ist
hierzu der neu erbaute Transportdampfer Pelikan aus
ersehen Auf dem Kreuzer Habicht der schon eine lange
Reihe von Jahren vor Kamerun stationirt ist wird die
jetzt dorthin abgehende Besatzung ausnahmsweise 1 /z Jahr
verbleiben um dann mit dem Kreuzer in die Heimath zu
rückzukehren Die Führung des heute in See gegangenen
Ablösungskommandos übernimmt der designirte Komman
dant des Kreuzer Habicht Korvettenkapitän Heßner
Im vorigen Jahr hatte der Norddeutsche Lloyd mit dem
großen Dampfer Kronprinz Friedrich Wilhelm vor
zwei Jahren die Woermannlinie mit dem Dampfer Lulu
Bohlen die Beförderung der Besatzung übernommen

Hamburg 6 Oktober Der neuernannte General
konsul des Kongostaates für Deutschland Herr
Eduard Bohlen ist Mitinhaber der Firma C Woer
mann und ein Schwager des ehemaligen Reichstagsabge
ordneten Wsermann Der Ernannte ist ein vorzüglicher
Kenner der Verkehrsverhältnisse zwischen Europa und den
afrikanischen Ländern er steht mit an der Spitze der Lei
tung der Afrikanischen Dampfschiffaktiengescllschaft die viel
fache Beziehungen zu der Regierung des Kongostaates
und diesem selbst unterhält er ist ferner Mitleiter der ost
afrikanischen subventionirten Dampferlinie Bor reichlich
einem Jahr wurde Bohlen zum Mitgliede der Hambur
gischen Deputation für Handel und Schifffahrt erwählt
Er gilt für eine energische weitblickende kaufmännische
Kraft mit dessen Ernennung die Kongoregierung zweifel
los einen guten Griff gethan hat Das für Deutschland
neu errichtete Generalkonsulat ist übrigens das erste wel
ches der selbständige Kongostaat überhaupt etablirt hat

Chemvitz 6 Oktober Von Bielefeld aus ist an die
hiesigen evangelischen Arbeitervereine die Aufforderung er
gangen sich au einem gemeinsam an den Reichstag zu
richtenden Gesuche um zwangsweise Einführung von
Arbeiterausschüssen zu betheiligen Die hiesigen
Vereine haben sich jedoch dahin schlüssig gemacht sich dem
Bielefelder Vorgehen nicht anzuschließen Man verkannte
nicht daß Arbeiterausschüsse recht wohlthätig wirken könn
ten wenn sie aus besonnenen leidenschaftslosen mit dem
Betriebe des Geschäfts seit Jahren vertrauten Arbeitern
zusammengesetzt seien die sich stets ausreichend klar zu
machen vermögen welche Bestimmungen der Fabrikord
nung nur als Ausfluß des Haus und Besitzrechtes an

j zusehen und deshalb einseitig Sache des Arbeitgebers

geistlichen und weltlichen Redner die hervorragenden Prosaiker
die ausgezeichneten Dichter Die Beschäftigung mit ihren
Werken macht die Seele weich beflügelt die Einbildung hält
euch fern von Unreinem in das euch das Alltagsleben mit
seinen Leidenschaften und Versuchungen hineinzieht Der
Minister hielt ihnen den großen russischen Arzt Piropow als
Muster vor der es ausdrücklich ausgesprochen ein Arzt der
nicht allgemeine Bildung besitze und kein Verständniß habe für
die Werke der Schriftsteller und Dichter sei kein Arzt sondern
ein Handwerker Die junge StUsirenden meinte der Minister
lassen sich statt von diesen Idealen von Phantastereien über
die Umgestaltung der Staaten und einem leeren Phrasengedresch
über die Veränderung geschichtlicher Thatsachen verleiten Die
Koryphäen der Wissenschaft Cnvier Humboldt Claude Bernard
Helmholtz Virchow Lister Piropow sind auch nur Menschen
wie ihr Sie hätten selbst bei ihren großen Talenten nicht
die Höhe erreicht auf der sie stehen wenn sie sich mit Träumen
von der Umgestaltung des Staatswefens und mit leeren Phrasen
über Sie Veränderung der menschlichen Geschicke hingegeben
hätten Na na Herr Minister anstatt alle ihre Zeit der Er
forschung der Naturkräfte und der Anwendung dieser Kräste
auf die Bedürfnisse der Menschen zu widmen Diesen ehrwür
digen Männern eifert nach und wer kann es wissen vielleicht
gehen auch aus eurer Mitte tüchtige Professoren und hervor
ragende Gelehrte hervor Meine Freunde schloß der Mi
nister strebt danach daß der Wunsch des großen Russen des
Philologen Dichters Chemikers Physikers und Astronomen
Lomonossow in Erfüllung gehe

Auch Rußland wird dereinst
Gebären seinen Plato
Und seinen Denker Newton

Es wird sich freilich im heiligen Rußland noch Manches
ändern müssen bis ein Plato oder Newton rsäivtvus dort zur
Geltung kommen kann

In Bellinzona ist am 3 d M der durch seine reiche
bildnerische Thätigkeit in Turin bekannte Bildhauer Vincenzo
Vela im Alter von 69 Jahren gestorben Als Steinmetzlehr
ling in das Atelier Caeciatori s in Mailand aufgenommen
machte er den piemontesischen Feldzug des Jahres 1848 mit
um dann nach Turin überzusiedeln Hier schuf er das Denk
mal Victor Emanuel s für das Rathhaus der Stadt 1860 sowie
das der sardinischen Armee errichtete Denkmal vor dem Palazzo
Madama die Statue Karl Albert s im königlichen Schloß so
wie das Standbild des Ministers Balbi Donizetti s Grab
mal in Sa Maria Maggiore zu Bergamo entwarf er 1355
die Gestalt des sterbenden Napoleon in Versailles 1367 sowie
ein Denkmal Corregio s für den Marktplatz seiner Vaterstadt
im Jahre 1380 Unter seinen allegorischen Gestalten und
Gruppen sind Die Hoffnung und Entsagung Frankreich und
Italien Columbus und Amerika und besonders die au
muthige Statue des Frühlings hervorzuheben

sind wie die Vorschriften über Behandlung der Maschi
nen und welche anderseits unter den Arbeitsvertrag fal
len und der Vereinbarung zwischen Arbeitgeber und
Arbeitnehmer unterliegen dürfen Wetter sei Vorbedin
gung daß nicht nur der Arbeitgeber selbst sondern
namentlich auch seine Werkmeister die Einrichtung wohl
wollend zu fördern willens sind was hinsichtlich der
Werkmeister feine Schwierigkeiten haben werde Bei der
jetzt noch herrschenden Erregtheit und Agitationswuth sei
jedoch mit Bestimmtheit zu erwarten daß die Arbeiter
ausschüsse in kurzem der Tummelplatz der Schreier werden
würde

Stuttgart 7 Oktober Der Staats Anzetger für
Württemberg veröffentlicht in einer zweiten Ausgabe ein
von dem Könige Wilhelm und sämmtlichen Ministem
unterzeichnetes Manifest In demselben giebt der König
bekannt daß er kraft des Erbfolgerechtes die Rcgierung

getreten und das unverbrüchliche Festhalten an der
Verfassung in einer feierlichen dem ständischen Ausschüsse
übergebenen Urkunde zugesichert habe Das Manifest
schließt mit der Aufforderung dem angestammten Landes
herrn die schuldige Dienstpflicht Treue und Gehorsam
willig und pflichtmäßig zu leisten und versichert die ge
treuen Unterthanen der königlichen Huld und Gnade
Ferner bringt der Staats Anzeigeroetne Ansprache des
Königs an sein Volk Der König beginnt mit einem
Rückblick auf die gesegnete Regierung des Königs Karl
und verheißt sodann die Verfassung zu wahren die
Gottesfurcht zu pflegen den Armen und Schwachen ein
Freund und Helfer dem Rechte ein eifriger Hüter zu
sein seine Stellung als deutscher Regent in unerschütter
licher Treue zu den Verträgen welche das große deutsche
Vaterland begründeten wahrzunehmen Die Ansprache
schließt Entschlossen in der Förderung der Wohlfahrt
meines Landes das höchste Ziel meines Lebens zu er
blicken zähle ich auf das Vertrauen des württembergischen
Volkes welches alle Zeit treu zu dem angestammten
Fürstenhause gestanden in der Zuversicht es werde mir
unter des Allmächtigen Beistande gelingen meines schwe
ren Amtes zu walten zum Heil und Segen des enger
wie des großen deutschen Vaterlandes Es folgen so
dann die Dekrete betreffend die dreimonatliche Landes
trauer und die Verordnung durch welche der Zusammen
tritt der Stände auf den 22 Oktober festgesetzt wird

Stuttgart 7 Oktober Der Staatsanzeiger für
Württemberg enthält einen Nekrolog des verstorbenen
Königs in welchem es heißt Eine inhaltsvolle für
Württemberg nach außen wie nach innen überaus wichtige
Regierung ist heute abgeschlossen Der Anfang derselben
fiel in die Auflösung des Deutschen Bundes Die Auf
gabe des Königs war in dem neuzugestaltenden Deutsch
land Württemberg die gebührende Stellung zu sichern
Er löste die Aufgabe als wahrhaft deutscher Fürst im
nationalen Sinne und patriotischer Hingebung stets be
strebt die Einheit der deutschen Fürsten und Stämme
innig und unauflöslich zu gestalten Indem König Karl
dem tiefen Drang Deutschlands nach Einigung selbstlos
in patriotischem Sinne gerecht wurde setzte er sich in den
Herzen des deutschen Volkes ein Denkmal der Dankbarkett
und Verehrung Der Artikel hebt sodann die Treue
des Königs gegen die Verfassung hervor sowie das schöne
Verhältniß ungetrübter Eintracht mit der Volksvertretung
und sein unablässiges Bemühen um die Erhaltung des
kirchlichen Friedens und schließt Der König war ein
Fürst mit edlen Herrschertugenden wie sie einen Friedeus
sürsten zieren Seine Milde seine wahrhaft Königliche
vornehme Gesinnung erwarben ihm allgemeine Verehrung
Das württembergische Volk steht tieftrauernd an dem
Sarge des edlen Fürsten und blickt in Liebe und Ver
trauen auf den Nachfolger Das Volk kennt und liebt
ihn schon längst Möge der Allmächtige ihm eine lange
und gesegnete Regierung schenken zum Heile unseres ge
liebten Vaterlandes

München 6 Oktober Das Münchener Oktoberfest
wohl der größte Jahrmarkt auf deutschem Boden hat für
die Landwirthschaft der weiteren Umgebung eine ähnliche
Bedeutung wie ehedem die Leipziger Messe für den Klein
handel Es ist eine mit Jahrmarktflitter verbrämte länd
liche Feier zu der von weit her aus den Voralpen die
ländliche Bevölkerung zusammenströmt Eine ernste Seite
bekommt dieser Zusammenstrom bäuerlicher Besucher durch
die auch dieses Jahr wieder vom Prinzregenten persönlich
und zwar in Gegenwart der meisten Mitglieder des Königs
hauses vorgenommene Preisvertheilung an Landwirthe
und Viehzüchter Schlechtes Wetter hat diesmal dem
Beginn des Oktoberfestes das mit seiner Fülle von Schau
buden auch den untern Schichten des städtischen Münchener

Publikums in Fletsch und Blut übergegangen ist einigen
Eintrag gethan

Karlsruhe 6 Oktober Zu den deutschen Eisenbahn
Verwaltungen welche die mitteleuropäische Zeit die Zeit
des 15 Meridians östlich von Greenwich einführen ist
neuerdings auch die badtsche Staatvbahnver
waltung getreten Wk das Zentralblatt der Bau
verwaltung mittheilt hat die badtsche Regierung beschlossen
diese bet den meisten deutschen Bahnen im innern Dienst
bereits geltende Einheitszeit vom 1 April 1892 ab auch
auf den äußern Dienst der badischen StaatSbahnen aus
zudehnen fodaß von diesem Zeitpunkte ab Bayern Würt
temberg und Baden auf ihren Bahnhofsuhren Fahr
plänen zc nach einer und derselben Zeit rechnen werden
Erwähnungswerth ist daß der Unterschied zwischen der
neuen Einheitszeit und der Ortszeit für die Bahnlinie
an der westlichen Grenze Badens bis zu 30 Minute
beträgt Auch die Post und Telegraphenverwaltungen
Baterns rechts des Rheins und Württembergs werden
die mitteleuropäische Einheitszeit mit dem 1 April 13S5
einführen



Oesterreich Ungarn
Wie 6 Oktober Die Sprachenfrage hat nunmehr

auch in dieBukowina ihren Einzug gehalten Daselbst
tagt seit Kurzem der griechisch orientalische Kirchenkongreß
dessen Fragen sich lediglich auf interne Fragen der ortho
doxen Kirche beziehen Schon in der ersten Sitzung
dieses Kongresses kam es zwischen dem Landespräsid nten
Grasen Pace und den Kongreßmitgliedern v Zotta und
Pitey zu einer Kontroverse weil das kaiserliche Reskript
welches die Einberufung des Kongresses anordnet nicht
gleichzeitig in der ruthenischen und rumänischen Sprache
zur Verlesung gelangte Der Landespräsidenl sah sich in
Folge dessen veranlaßt an die Kongreßmitglieder eine
Mahnung zur Aufrechterhaltung der Gleichberechtigung
beider Nationalitäten der Ruthenen und Rumänen inner
halb der griechisch orientalischen Kirche zu richten Ob
diese Mahnung von Erfolg sein werde muß bet der seit
Langem bestehenden Mißstimmung der rumänischen Be
völkerung in der Bukowina dahingestellt bleiben Der
Vorfall hat in hiesigen politischen Kreisen immerhin zu
ernsten Erwägungen Anlaß gegeben

In hiesigen diplomatischen Kreilen äußert man sich
im hohen Maße befriedigt über den Eindruck welchen der
österreichisch ungarische Botschafter bet der Hohen Pforte
Freiherr v Kaltce von seiner jüngsten Audienz beim
Sultan und den bet diesem Anlasse vom Großherrn ab
gegebenen Erklärungen über den letzten Mintsterwechsel in
der Türkei empfangen hat Es wird bemerkt daß Frei
herr v Kalice aus den Versicherungen des Sultans die
Ueberzeugung von der ungestörten Fortdauer der bis
herigen freundschaftlichen Beziehungen der Türkei zur
Zsterreich ungarischen Monarchie und von der UnVeränder
lichkeit der bisherigen friedlichen Politik der Pforte ge
wonnen hat

Budapest 7 Oktober Das heute vorzulegende
Budget für 1882 weist noch einen geringen Ueberschuß
Auf obgleich die gemeinsamen Ausgaben Ungarn um 1
Millionen höher belasten die ordentlichen Ausgaben der
einzelnen Ressorts um 1 Millionen stiegen und die
Investitionen I V Millionen mehr in Anspruch nehmen

England
London 7 Oktober Der Tod Smiths nimmt das

Interesse der politischen Kreise ausschließlich in Anspruch
Der Verlust wird von allen Parteien bedauert denn der
verstorbene Führer der Konservativen im Unterhause war
such bei seinen politischen Gegner psrsons xruta Ueber die
Person des Nachfolgers von Smith hat noch keine Be
rathung stattgefunden Sicher ist daß dessen Tod wichtige
Veränderungen im Kzbinet zur Folge haben wird Für
das Wahrscheinlichste gilt seine Ersetzung durch den gegen
wärtigen Staatssekretär für Irland Lord Balfour Ueber
die Beisetzung des Verstorbenen sind noch keine Bestimm
ungen getroffen

London 7 Oktober Der Führer der Jrenpartei
Parnell ist heute Nacht zu Brigthon infolge einer
Erkältung die er sich am Freitag zugezogen gestorben

Skandinavien
Von den norwegischen Großthingswahlen

waren vor einigen Tagen 65 entschieden dieselben hatten
47 Linke 12 Moderate und 6 Rechte gebracht
Bisher waren Parteiziffern für die betreffenden bezw 32
24 und 9 gewesen Von den noch offenen 49 Mandaten
hatten früher der Linken 7 und der Rechten 42 ge
hört da unter 114 Großthingsstimmen die Mehrheit 58
beträgt brauchte die Linke zur Erreichung derselben nur
noch 11 Mandate auf welche sie mit Sicherheit rechnete
Bon den Moderaten haben übrigens mehrere wie der
frühere Staatsrath Hauglund ihre Mitwirkung zu dem
Sturze des jetzigen radikalen Ministeriums Steen abge
eh t Sehr gut hat unterdeß Herr Björnstjerne Björn

son neulich die eigentlichen Absichten des norwegischen
Radikalismus auseinandergesetzt derselbe will einfach nicht
die beiden unirten Königreiche im europäischen Lager
sehen das die Freiheit unterdrücke Dafür also in dem
jenigen des freiheitliebenden Zarenstaates

Afrika
Nach den Veröffentlichungen im amtlichen Kolonial

blatt vom 1 September 1890 und vom I Oktober 1891
betrugen am 1 September 1890 bezw 1891 die Weißen
in der ostafrikanischen Schutztruppe abzüglich der
Beurlaubten jedoch einschließlich der am 17 August 1891
Gefallenen

1890
35
16

107
5

0
0

0

1891
24 Offiziere

0 Deckofsiziere
35 Unteroffiziere
10 Aerzte
15 Zahlmeister Aspiranten
16 Lazarethgehülsen

2 Schreiber zusammen also
163 102 Weiße darunter anscheinend
158 59 Offiziere Deck und Unteroffiziere

5 43 Aerzte Lazarethgehülsen Zahlmeister
jAspiranten und Schreiber

Die Zahl der Farbigen betrug am 1 September 1891
1580 Mann Nach der letzten Niederlage werden vermißt
3 Offiziere 1 Arzt 5 Unteroffiziere und 250 Schwarze
An der gescheiterten Expedition waren betheiligt 18 Weiße
und etwa 600 Schwarze d h 3 Prozent Weiße und 97
Prozent Schwarze gegen rund 30 Prozent Weiße und 70
Prozent Schwarze bet den ersten Wißmann schen Kämpfen
in Ostasrika

Zur egtzhtischen Frage Die Stimmung im Sudan
scheint sich dem ursprünglich der Erhebung des Mahdi und der
Vertreibung der Egypter wie Europäer zu Grunde liegende
Gedankengange allmählich abgewandt zu haben Die gänzliche
Handelsabsperrung welche durch Egyvten unter der englischen
Herrschaft über das untere Nilland verhängt worden ist macht
sich fühlbar und nach den letzten Siegen der Engländer bet
Suakim welche die Hoffnungen der Anhänger Osman Digmas
vernichtet haben macht sich eine Bewegung zu Gunsten der
Verständigung mit England Egypten namentlich unter den Kauf

leuten deutlich bemerkbar In Chartum das einen großen Auf
schwung unter der ehemaligen Herrschaft des Khedive genommen
harte liegen jetzt seit Jahren die aufgespeicherten Vorräthe an
Elfenbein und anderen afrikanischen Waaren hne abgesetzt
werden zu können Der Glaube an kriegerische Erfolge und
Errichtung einer unabhängigen Herrschaft des arabisch moSle
mischen Elements über ganz Egypten ist erstorben Die Handels
straßen über Kassala und Massauah die außerdem unsicher sind

reichen zur Bewältigung des Absatzes nicht aus auch sie kön
nen überdies jeden Augenblick gesperrt werden Man sehnt sich
daher nach der Wiederherstellung eines friedlichen Verhältnisses
zu dem einstmaligen Oberherrn dem Herrscher Egyptens der
jetzt freilich selbst ein von England abhängiger Vasall ist Von
England hängt es ab die Handelsverbindungen wieder herzu
stellen und den Sudan wieder in Zusammenhang mit Egypten
zu bringen Wie weit aber die Engländer geneigt sind hierzu
die Hand zu bieten ist eine andere Frage Bis jetzt haben sie
sich nach dieser Richtung hin nicht gerührt Es ist möglich
daß sie warten und den Sudan in direkte Abhängigkeit von
Großbritannien bringen wollen ohne das frühere Verhältniß
zu Eghvten staatsrechtlich zu erneuern Gewisse Vorgänge bei
den Verhandlungen mit Italien über die Abgrenzung der
beiderseitigen Machtgebiete zwischen Abessinien und dem Sudan
sprechen offenbar dafür

Vermischtes
Berlin den 6 Oktober Die Nachricht daß der socialdemo

kratische Stadtverordnete Heinsdorf aus wirthschaftlichen
Gründen sein Stadtverordnetenamt niedergelegt hat ist ge
eignet auf gewisse Erscheinungen in der socialdemokratischen
Welt ein eigenthümliches Licht zu werfen Der erste social
demokratische Agitator weicher eine Kneipe eröffnete machte
natürlich ein glänzendes Geschäft dies wirkte ga z gewaltig
auf alle Genossen die sich eines gewissen Anhanges er
freuten ihr Ideal war der Besitz einer Kneipe Es entstand
ein förmliches Wettlaufen unter den Genossen sich so schnell
wie möglich bekannt zu machen um dann sich ihrer Anhänger
schaft als Wirth der Kneipe Zum Zukunftsstast oder so ähn
lich vorstellen zu können Heute giebt es in Berlin der social
demokratischen Budiker die mit ihrer Gesinnung Geschäfte
treiben lo viel wie Sand am Meer Ein socialdemokratischer
Gastwirthsverein bringt sich hin und wieder den Genossen
in Erinnerung wenn er in demonstrativer Weise eine Summe
für Ausständiiche hergiebt Aber es sind wie gesagt der
socialdemokratischen Budiker zu viele geworden und darum ist
dieses socialdemokratische Metier nicht mehr viel werth Aber
wie es die Mücken nach dem Licht so zieht es die socialdemo
kratischen Agitatoren bis jetzt immer noch unwiderstehlich nach
dem Besitz einer Kneipe in den letzten Tagen sind wieder eine
ganze Anzahl Agitatoren darunter auch der bekannte Führer
der Maurerbewegung Wernau Budiker geworden Lange frei
lich werden es die Agitatoren nicht mehr so treiben können
denn ein Krach unter den socialdemokratiscken Budikern den
richtigsten Geschäftssocialisten soll unausbleiblich sein Für die
Arbeiter wäre das ein großer Gewinn

In dem Prozeß des Herrn v Earstenn Lichterfelde gegen
den Reichsmilitärfiskus hat der vierte Civilsenat des
Berliner Kammergerichts am Montag ein weiteres Urtheil er
lassen welches die Rente von der Landschenkung feststellt Da
nach ist der Fiskus verurtheilt worden Herrn von Carstenn
außer der bereits durch frühere Urtheile zuerksnnten Rente
von 7740 Mark noch eine weitere Rente von dem Werthe der
Landlchenkung von 631 614 Mk im Betrage von 31,396 Mk
pro Jahr seit dem 23 März 1837 die rückständigen jetzt fälli
gen Renten mit 143 535 Mark nebst Zinsen iofort die laufenden
in vierteljährlichen Vorausbezahlungen zu evtrichten Wegen des
Werthes der Materialtransportbahv im Betrage von 103,000
Mark wurde weitere Beweisaufnahme beschlossen

Um immer ein hellbrennendes Licht zu erzielen
wird von Sachverständigen folgendes Mittel empfohlen Mit
einer Mischung von Soda Seife oder Pottasche und heißem
Wasser werden die Bassins der Lampen sorgfältig alle drei bis
vier Wochen einmal gereinigt alsdann recht gründlich getrock
net und hierauf mit Petroleum wieder gefüllt In das Oel
bassin der Lampe wirft man eine Portion Kochsalz welches
die Unreinigkeiten des Petroleums aufsaugt und die Explosions
gefahr vermindert Auch der Docht muß bei Gelegenheit gründ
lich gereinigt werden ebenso müssen die Petroleumkannen mit
der angegebenen Mischung gereinigt und wieder sorgfältig ge
trocknet werden Bei genauer Jnnehaltung des angegebenen
Verfahrens wird der Docht stets bell brennen und nicht rauchen

Comhlieirte Fiauanzverhältnisse Jetzt muß ich
mir geschwind 50 Mark ausleihen damit ich das Geld zahlen
kann welches ich mir vor 14 Tagen ausgeliehen habe als ich
den Vorschuß zurückzahlen wollte den ich mir genommen habe
um den Zins zu begleichen den ich übrigens bis heute noch
nicht erlegt habe

Rücksichtsvoll Reisender in einem Koupe M dem ein
kleines Kind schon ein paar Stationen weit geschrieen He
Schaffner Schaffner n anderes Koup Hier is n kleines
Kind das ungestört sein möchte

Für die Redaktion verantwortlich vr E Jerusalem

Kirchliche Anzeigen
Wetrauts

Zu U L Frauen Den 24 Sept der Lehrer P Thielicke
mit E Hahndors Den 26 Sept der Kürschner F Fürhof
zu Oeynhauftn mit F Hummel Den 27 Sept der Maschinen
techniker A P Stüber mit I I Brunner Den 28 Sept
der Büffetier A G Heinecke mit M R Weickardt

Zu St Ulrich Den 26 Sept der Maurer F B Ballin
mit Ch M Walther Den 23 Sept der Lehrer F W
Dietrich zu Merseburg mit L F W M Reinhardt

Zu St Moritz Den 26 Sept der Gymnasiallehrer vr
dll Neubauer mit M Pinckernelle
Zu Neumarkt Den 27 Sept der Fleischer Kaiser mit F

K I Bloßfeld
Domkirche Den 23 Sept der Kellner Tenner mit verw

Baumgarten geb Gleine Den 26 Sept der Fabrikarbeiter
Moritz mit B Günther Den 23 Sept der Bsttcherwerk
meister Schaaf mit A B M Lindner

Zu St Georges Den 26 Sept der Modelltischler H E
Kitzel mit Th E Solf Der Tapezierer W B G Reiie
mit W A Schönbrodt Der Realgymnasiallehrer vr pM
F Tb O Rößner zu Gera mit H E M Weiske Der
Schriftsetzer F K O Sendke zu Leipzig mit A L I Saal
mann

Getaufte
Zu U L Frauen Des Lokomotivführers Schulz S

Bruno Erich geb 22 Januar 1339 Des geprüften Loko
motivheizers Mähnicke S Max Hugo Arno geb 5 Juni
1391 Des Kaufmanns Niedhold S Franz Curt geb 22
Juli Des Schneidermeisters Gorzawski T Marie Käthe
geb 28 Juli Des Lehrers Wisotzki T Gertrud geb 2
Aug Des geprüften Lokomotivheizers Apelt T Anna
Martha geb 6 Äug Des Zimmermeisters Hartmann S
Karl Hermann geb 3 Aug Des Goldarbeiters Pohlmaun
S Conrad geb 24 Aug Des Handarbeiters Oehllchläger
S Franz Curt geg 4 Sept Des Handarbeiters Schmidt
T Elsa Jda geb 11 Sept

Militärgemeinde Des Vremier Lieut im Magdeb Füs
Reg Nr 36 von Bauer S Georg Alexander Paul Fritz geb
12 Juli 1391

Zu St Ulrich Des General Agenten Friedrich T Therese
Vally geb 24 Mai 1391 Des Müllers Mehnert S Kurt
Reinwald Oswald geb 29 Mai Des Reg Banmeisters
Knoch T Klara Mathilde Gertrud geb 1 Juli Des
Buchbindermeisters Quinque T Margarethe Else geb 5 Juli

Des Kaufmanns Spierling T Magdalene Charlotte geb
30 Juli Des Schlossers Priqge S Max Hermann geb
7 Aug Des Hilfsbremsers Stock S Johann Karl geb
5 Sept

Zu St Moritz Des Haudarb Winkler S Wilhelm
Alfred August Hermann geb 6 Aug 139ii Des Hilfs
bremsers Reich S Otto Willy geb 12 Aug Des Kauf
manns Walther T Emeline geb 5 Mai 1391 Des
Schneiders Barthel S Friedrich Karl Bruno aeb 25 Juli

Des Kaufmanns Zwanzig S Friedrich Emil Otto Ernst
geb 23 Juli Des Restaurateurs Rocke S Wilhelm Paul
Friedrich aeb 5 Sept Des Bleckschmiedemeisters Hallupp
T Linna Charlotte Marie geb 8 Sept

Entbindungs Jnstitut Eine nnehel T Emma
Klara geb 17 Sept Eine unehel T Martha geb 13
Sevt Ein unehel S Alfred Walter geb 21 Sept

Zu Neumarkt Des Lokomotivheizers Mundhenke T
RudMne Johanne Vally aeb 14 Avril 1890 Des Haupt
steuer Amts Afsistenten Krösch S, Walther August Friedrich
geb 5 August 1391 Des Fleilchermeisters Schlegel S
Karl Friedrich Wilhelm geb 24 Juli Des Hausmanns
Koblberg T Friederike Marie geb 21 März

Domkirche Des Hülfsbremsers Gärtner S Ludwig
Walter geb Z Mai 1391 Des Schmieds Großmann T,
Friederike Wilhelmine Anna geb 12 Juni DeS Fleischers
Dietrich S Ludwig Wilhelm Albert geb 27 Juni Des
Handarbeiters Künstling S Ernst Richard geb 30 Juli

Zu St Georgen Des Schlossers Haake S Wilhelm
Fritz Heinrich aeb 7 Oktober 1890 Des Schneidermstr
Kollstsdt T Anna Frieda geb 22 Febr Des Filchermstr
Schreiber S Hugo geb 20 März Ein unehel S
Alexander Oskar Paul geb 30 Avril Des Schlossers
Genzky S Adolf Walther geb 1 Mai Ein unehel S
August Eduard geb 25 Mai Des Schlossers Bock T,
Anna Martha geb 26 Mai Des Bäckermstrs Birnstein
T Jda Margarethe geb 2 Juni Des Eisenhoblers König
S August Friedrich Karl geb 21 Aug Des Böttchers
Stelzer T Johanne Charlotte geb 6 Sept Des Apotheken
besitzers Nies T Eleonore Anna Gertrud geb 11 Sept

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rudolph

Freitag den S Oktober I8St
ÄS Vorstellung ÄS Abonnem Vorst Farbe roth

Oper in 1 Akt von Pietro Mascagni
Personen

Santuzza eine junge Bäuerin Emmy Reichardt
Turiddu ein junger Bauer Richard Hofer
Lucia seine Mutter Martha RotheAlfio ein Fuhrmann Albert KromerLola seiue Frau Louise Buttschardt

Landleute Kinder
Die Handlung spielt in einem sicilianischen Dorfe

Nach Sicilianischer Bauernehre größere Pause
Hierauf

Komische Oper in S Akten von Joachim Rossini
Personen

Graf Almaviva Richard HoferDr Bartolo Medikus Franz KriegRosine sein Müudel Essolda FritschBasilio Musikmeister Hans Keller
Marcelline Martha RotheAmbrosio Diener Adolf DalwigFigaro Barbier Joachim KromerFiorills des Grafen Diener Wilhelm Langefeldt
Ein Offizier Cäsar MarkgrafEin Notar Max RohrmannMusiker Soldaten
Einlage im 2 Akt Variationen von Proch gesungen von

Essolde Fritsch

Opern Preise
Kaffenöffnnng K Uhr Ansang Uhr

Ende 1 Uhr

Sonnabend den 1v Oktober 18S1
26 Vorstellung 23 Abonnements Vorstellung Farbe blau

Schauspiel in S Akten von Friedrich von Schiller
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Heute Donnerstag den 8 Oktober
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Zlrdi tivr I W Kel Populäre Gesänge naturgetreu vorge

trage wie dieselben in Amerika während der Sklaverei
gesungen wurden II In dieser wird Umgestellt wie der amerikanische Reger sich seit Aushebung
der Sklaverei musikalisch entwickelt hat
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Heute Freitag den S Oktober I8S 7 Uhr Abends
Große Komiker Vorsteiiung Ser

Eine Vorstellung zum Todtlachen
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In dieser Vorstellung werden sämmtliche Clowns alles
Mögliche aufbieten um durch Aufführung der neuesten
Scherze Episoden Scenen und Intermezzos den geehrten
Besuchern eiuen recht genußreichen Abend zu verschaffe
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Neu für Deutschland W Stürmischer Beifall
Aufführung der
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Montag den ZS Oktober Abends 8 Uhr

WorstandSwahl Äassenrevision
Der Vorstand
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im Hause des Herrn
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Nkwetalle

i

die schöne Tälmmrte
ist täglich in den

TÄZMMM
nur auf kurze Zeit

ausgestellt
Entree SV Psg s Perion

Ansstellnngszeit
Rachmittags von 4 bis 10 Uhr

Abends
Fortwährend m sehm
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Directton
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Miffrs E u M Hamilto
mit ihrem elektrisch mechanischen
Theater Sensationell
Sisters Adelaide und Lilian
Bravonr Lustgymnast kerinnen
D e Carlo Rvmeo Truppe
Original Malabaristen Little
Meddy Hand Eqmlibrist MG
Mimmie Jefferson englische
B rwa idlungs Sängerin u Tänze
rin Brothers Janos musi
kalische Clowns Fräul Jlkk
Icherz Lieder ti Waizersängertn

H rr B Wilhelmy Gesangs
Hiimorist vom Americam Theatev
ni Berlin Herr Man de Wirth
Chansonetten Parodist Auf Ver

langen weiter engagirt

Kassenöffnung 7 Uhr BeM
der Borst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Bon heute ab
stehen feine fette sowie grohe und

kleine magere Futierschweine zum Verkauf im Gasthof
w K tS i v I SWI t i Halle

W W IIv I i WIi v W
und Matratze von IÄ Mk an vis

zu den elegantesten empfiehlt
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Für den Jnscratencheil verantwortltS

Julius Gubitz in HMz
Druck von R Nietschmann in Halle

Expedition des Halk schen Tageblattes Kroß Äkichfkaße IS geöffnet Morgens von 7 12 Uhr Nachmittags von 2 7 Mr
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